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WASSERABSCHALTUNG!

Auf Grund von Arbeiten an der 
Ortswasserleitung ist es not-

wendig, die Wasserversorgung 

am Mittwoch, 14. November
in der Zeit von ... bis ... Uhr

zu unterbrechen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Information des Bürgermeisters
Werkseröffnung Benteler SGL

Am 22.10.2012 fand  die Eröffnung 
des Werks Ort der Fa. BENTELER 
SGL in Anwesenheit von höchsten 
Vertretern der Muttergesellschaft 
sowie von hochrangigen Vertretern 
der Kunden aus der Automobilin-
dustrie statt. Von politischer Seite 
des Landes OÖ war Wirtschaftslan-
desrat Sigl anwesend. 
Die Gemeinde Ort repräsentierten 
Amtsleiter Trausinger und Bürger-
meister Reinthaler. 
Den Eröffnungsgästen wurde in 
einem kurzen Werksrundgang ein 
kleiner Einblick in diese neue inno-
vative  Technik gewährt. 
BENTELER-SGL und speziell das 
Werk Ort spielt, wenn ab Mitte 
2013 hier im Vollbetrieb produziert  
werden wird, wie es ein Konzern-
sprecher sagte, in der Champions 
League dieses neuen Werkstoffes 
mit. 
Die Gemeinde kann stolz sein, dass 
dieses Werk in Ort/Innkreis  errich-
tet wurde und hier Arbeitsplätze ge-
schaffen werden. Diamantene Hochzeit

Das Ehepaar Pauline und  Andreas 
ARTH feierte am 04.10.2012 das 
seltene Fest ihres 60. Hochzeitsta-
ges. Bürgermeister Reinthaler über-
brachte herzliche Glückwünsche 
des Landeshauptmannes Dr. Josef 
Pühringer und der Gemeinde Ort.

Tobias Berger, Ort 122
geboren am 22. Oktober 2012
Sohn von Susanne Berger &  

Markus Hanselmayr

Unsere neuen 
Gemeindebürger 
stellen sich vor:

Gemeindealtentag

Zum Tag der Älteren Bürger und 
Bürgerinnen unserer Gemeinde 
konnte Bürgermeister Reinthaler 
in Anwesenheit von Vizebürger-
meister Flotzinger und Vertretern 
der Orter Gemeinderatsfraktionen 
unseren neuen Pfarrer Stefan Mit-

Geburtstag der Ältesten Orterin

Frau Maria LINECKER feierte am 
2.11.2012 ihren 95. Geburtstag.  Im 
Namen der Gemeinde Ort über-
reichte Bürgermeister Reinthaler 
der Jubilarin Orter Gutscheine und 
einen Blumenstrauß. 
Auch auf diesem Wege der ältes-
ten Orter Bürgerin nochmals alles 
Gute, vor allem Gesundheit zu ih-
rem Geburtstag.

terhauser, sowie Altbürgermeister 
Josef REINTHALER als Ehrengäs-
te begrüßen. 
Insgesamt mehr als 130 Seniore-
ninnen und Senioren folgten der 
Einladung der Gemeinde und un-
terhielten sich einige Stunden bei 
der von der Orter Feierabendmusi 
umrahmten Feier. Für das leibliche 
Wohl sorgte diesmal das Gasthaus 
Watzinger in Osternach. Die beiden 
ältesten anwesenden Orter – Frau 
Rosa DIRNBERGER 94 Jahre und  
Herr Johann HASLINGER 90 Jah-
re alt erhielten kleine Geschenke.
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Die neuen Arbeitskreis-
leiterinnen der Gesunden 
Gemeinde stellen sich 
vor
Anfang Oktober 2012 übernahmen 
die beiden Frauen Pauline Kinzl-
bauer und Gabriele Geyer die Ar-
beitskreisleitung der Gesunden Ge-
meinde Ort im Innkreis.

Pauline
Kinzlbauer
46 Jahre,
v e r h e i r a t e t 
mit Manfred 
Kinzlbauer, 
2 Kinder,
wohnhaft seit 
1989 in Ort  84,

arbeitet als Diplom. Gesundheits- 
und Krankenschwester im LKH 
Schärding
Hobbies: Garten, Wandern, Lesen
weiters in verschiedenen Vereinen 
aktiv

Gabriele 
Geyer 
54 Jahre,
seit 1972 im 
Innviertel le-
bend und 
mi t t l e rwe i l e 
3 Jahre in Ort  
wohnhaft,

Schwerpunkte der beruflichen Tä-
tigkeit waren:
18 Jahre Arbeit mit Menschen mit 
Beeinträchtigung, Familienbeglei-
tung des Landes OÖ, Sekretärin in 
einem Verein zur Wiedereinglie-
derung ins Berufsleben von Men-
schen mit Einschränkungen, meh-
rere Jahre vom Landesgericht Ried 
bestellte ehrenamtliche Bewäh-
rungshelferin, Grundausbildung für 
ehrenamtl. Hospizarbeit usw.

Einfach immer nah am Menschen, 
und so ist es mir auch ein persön-
liches Anliegen, die Aktivitäten der 

Stammtisch für pflegen-
de Angehörige startet 
am 09.01.2013 wieder

Betreuende und pflegende Angehö-
rige treffen sich jedes zweite Monat 
am ersten Mittwoch in der Mes-
nersölde in Utzenaich zum Erfah-
rungsaustausch.
Geleitet wird diese offene Ge-
sprächsrunde von DKGS Elisabeth 
Einfinger. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, Interessenten mögen sich 
bitte am Gemeindeamt Ort unter 
der Tel. 07751/8314 voranmelden. 

Erfahrungen Gleichgesinnter:
In vielen Alltagssituationen sind 
Sie auf sich alleine gestellt. Die not-
wendige Unterstützung und Pflege 
eines kranken, betagten Menschen 
hält sich nicht an vorgeschriebene 
Zeiten. Die Situation will bewältigt 
werden und so manch anfängliche 
Unsicherheit hat sich in praktische 

Erfahrung verwandelt. Dies ist der 
Beginn eines besonderen Exper-
tentums. Davon zu erzählen macht 
Menschen in ähnlichen Situationen 
Mut und gibt Kraft für die Zukunft.

Fachliche Informationen:
Die diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekraft gibt fachliche 
Tipps und lädt Experten zu speziel-
len Themen bzw. Fragen ein. Feh-
lende Informationen werden aufge-
füllt und bringen Erleichterung im 
Pflegealltag.

Vertrauliche Atmosphäre:
Die Betreuung und Pflege zuhause 
ist eine sehr persönliche Situation. 
Gedanken und Gefühle zwischen 
Freude und Traurigkeit, Zuwen-

„Gesunden Gemeinde“ in unserem 
Ort zu unterstützen.
Mit Engagement will ich meine eh-
renamtliche Tätigkeit ausüben und 
freue mich auf eine produktive und 
gute Zusammenarbeit mit dem Ar-
beitskreis, der Gemeinde Ort und 
den „Ortern“. 

Ideen und Vorschläge sind jederzeit 
herzlich willkommen:
Tel.: 0676/7716859
E-mail: gabriele-geyer@gmx.at

De gsunde Gmoa – is ma ned oanaloa.
Sie is wichtig für Alt und Jung –  
is wia fuar des Bleamerl da Dung.
Drum helf ma z’samm  
und geh ma’s aun,  
damit’s an jedn guat geh kaun.

In diesem Sinne 
Gabriele Geyer

dung und Abneigung, Hoffnungs-
losigkeit und Zuversicht begleiten 
den Pflegealltag. Das Aussprechen 
in einer Runde des Vertrauens und 
der wertschätzende Umgang damit 
bringt Erleichterung.

Gemeinsame Aktivitäten:
Jede Tätigkeit, die kontinuierlich 
über längere Zeit verrichtet wird, 
braucht Pausen und eine Zeit der 
Regeneration. Aktivitäten in Natur 
und zu Kultur ermöglichen eine 
Zeit des Abschaltens und Auftan-
kens. Sie bewahren soziale Kon-
takte und schützen vor Isolation. 
Aktivitäten unter dem Motto: „La-
chen ist gesund und Balsam für die 
Seele“ runden das vielfältige Pro-
gramm der Stammtische für Pfle-
gende Angehörige ab.
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Abfuhrtag Datum Intervall
MONTAG 31. Dezember 2012 2 + 4
Dienstag 15. Jänner 2013 2
Mittwoch 23. Jänner 2013 Biotonne
Dienstag 29. Jänner 2013 2 + 4

Donnerstag/Freitag 7./8. Februar 2013 Altpapier
Dienstag 12. Februar 2013 2
Mittwoch 20. Februar 2013 Biotonne
Dienstag 26. Februar 2013 2 + 4
Dienstag 12. März 2013 2
Mittwoch 20. März 2013 Biotonne
Dienstag 26. März 2013 2 + 4

Donnerstag/Freitag 4./5. April 2013 Altpapier
Dienstag 9. April 2013 2
Mittwoch 17. April 2013 Biotonne
Dienstag 23. April 2013 2 + 4
Dienstag 7. Mai 2013 2
Mittwoch 15. Mai 2013 Biotonne
Dienstag 21. Mai 2013 2 + 4

Donnerstag/Freitag 30./31. Mai 2013 Altpapier
Dienstag 4. Juni 2013 2
Mittwoch 12. Juni 2013 Biotonne
Dienstag 18. Juni 2013 2 + 4
Dienstag 2. Juli 2013 2
Mittwoch 10. Juli 2013 Biotonne
Dienstag 16. Juli 2013 2 + 4

Donnerstag/Freitag 25./26. Juli 2013 Altpapier
Dienstag 30. Juli 2013 2
Mittwoch 7. August 2013 Biotonne
Dienstag 13. August 2013 2 + 4
Dienstag 27. August 2013 2
Mittwoch 4. September 2013 Biotonne
Dienstag 10. September 2013 2 + 4

Donnerstag/Freitag 19./20. September 2013 Altpapier
Dienstag 24. September 2013 2
Mittwoch 2. Oktober 2013 Biotonne
Dienstag 8. Oktober 2013 2 + 4
Dienstag 22. Oktober 2013 2
Dienstag 29. Oktober 2013 Biotonne
Dienstag 5. November 2013 2 + 4

Donnerstag/Freitag 14./15. November 2013 Altpapier
Dienstag 19. November 2013 2
Dienstag 26. November 2013 Biotonne
Dienstag 3. Dezember 2013 2 + 4
Dienstag 17. Dezember 2013 2
Montag 23. Dezember 2013 Biotonne

Dienstag 31. Dezember 2013 2 + 4 

** Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig mit dem Aufkleber nach vorne zur Abfuhr bereitstellen!
** In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall,  Krankheit, …)
    kann sich die Abfuhr verschieben --> bitte Mülltonnen stehen lassen!!
** Im Winter bitte keinen nassen Abfall einfüllen --> Abfall friert ein und es könnte nur zu
    einer Teilentleerung der Abfalltonnen kommen!
** Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen an Sträuchern und Bäumen freihalten!

MÜLL-, BIOTONNEN- UND ALTPAPIERABFUHRPLAN 2013
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Berichte aus der 
Volksschule Ort
Verkehrserziehung an der VS Ort
Nicht jede VS hat das Glück, dass 
der Bürgermeister auch Polizist 
ist und so konnten zu Schulbeginn 
einige wichtige Aktionen zur Ver-
kehrssicherheit durchgeführt wer-
den:

Die Kinder der 1.Klasse waren 
sehr beeindruckt als Bgm. Walter 
Reinthaler ihnen die Warnwesten 
überreichte, die 3.Klassen durften 
bei „Hallo Auto“ – einer  Aktion des 
ÖAMTC – das Bremsverhalten bei 
trockener und nasser Fahrbahn mit 
einem Testauto am eigenen Leib 
erfahren  und mit den Schülern der 
4.Klassen organisierte Bgm.Wal-
ter Reinthaler mit seinen Kollegen 
die Aktion „Apfel-Zitrone“, bei der 
die Einhaltung des Tempolimits im 
Ortsgebiet gemessen, belohnt oder 
auch bestraft wurde.

VS Ort i.I. im Lesefieber
Die VS Ort und der Elternverein 
Ort i.I. konnten sich über eine ge-

lungene Büchereieröffnung freuen: 
Die Innviertler Schriftstellerin Mo-
nika Krautgartner gab eine Lesung 
zum Besten, die Schüler der 2.Klas-
se stellten den „Kleinen frechen 
Apfelwurm“ szenisch dar und eine 
Buchausstellung von Thalia  wurde 
von Herrn  Schusterbauer mit sei-
nem Team bestens organisiert. Für 
den kulinarischen Leckerbissen 
sorgten die  Bäckerei Enzlmüller 
und Herr Bachinger Bruno (Fleisch 
und Wurst). Die Ehrengäste Bgm. 
Walter Reinthaler, Obfrau des Kul-
turausschusses Susanne Redham-
mer und BSI Hans Schamberger, 
sowie Elternvereinsobmann Peter 
Kaser gratulierten VD Edith Stiegl-
bauer zur raschen Umsetzung einer 
Idee in die Realität innerhalb eines 
Jahres!
Als Leiterin der VS Ort im Innkreis 
möchte ich mich für den außerge-
wöhnlichen hohen Stellenwert der 
Schule bei euch geschätzten Eltern 
und euren Kindern bedanken. 
Danke für euer Kommen und eure 
Mitarbeit bei allen Veranstaltungen.
Edith Stieglbauer Leiterin der 
Volksschule Ort im Innkreis 

Nachhaltig Frühstücken mit den 
Bäuerinnen in Ort i.I.
Anlässlich des Weltlandfrauenta-
ges (15.Oktober) und des Welter-
nährungstages (16.Oktober) or-
ganisierte Ortsbäuerin Frau Hilde 
Maier-Ezinger mit ihrem Team 
eine gute Schuljause für alle Kin-
der der Volksschule in Ort i.I. Mit 
ihrer Aktion wollen sie auch ihr 
Anliegen um Wert und Bedeutung 
von Regionalität und Saisonalität 
heimischer Lebensmittel sichtbar 
und genussvoll darbieten! Die Kin-
der und Lehrerinnen bedanken sich 
und freuen sich jetzt schon auf den 
nächsten Weltlandfrauentag!
Anita Dick für die VS Ort

Ortsberichterstatter 
gesucht
Da unser ehemaliger Pfarrer Lam-
bert Wiesbauer die Funktion als 
Berichterstatter zurückgelegt hat, 
ist die Gemeinde Ort im Innkreis 
auf der Suche nach einer/m neuen 
Ortsberichterstatter/in.
Interessierte, die sich dafür enga-
gieren möchten, mögen sich bitte 
am Gemeindeamt Ort melden!

Freie Wohnungen

ISG Wohnung, Ort 185
Die Mietwohnung befindet sich im 
Dachgeschoß und hat ein Nutzflä-
chenausmaß von 75,77 m². Die mo-
natliche Nutzungsgebühr beträgt 
derzeit, inkl. Betriebs- und Heiz-
kosten EUR 594,70. Der für diese 
Wohnung erforderliche Baukosten-
beitrag beträgt EUR 1.388,80.
Die Wohnung steht ab 1. Jänner 
2013 zur Verfügung, kann jedoch 
bei Bedarf bereits früher bezogen 
werden.

ISG Wohnung, Ort 186
Die Mietwohnung liegt im Dachge-
schoß und hat ein Nutzflächenaus-
maß von 72,14 m². Die monatliche 
Nutzungsgebühr beträgt derzeit, 
inkl. Betriebs- und Heizkosten 
EUR 562,17. Der für diese Woh-
nung erforderliche Baukostenbei-
trag beträgt EUR 1.445,18. 
Die Wohnung steht ab 1. Jänner 
2013 zur Verfügung.

ISG Wohnung, Ort 186
Die Mietwohnung ist im 1. Stock 
und hat eine Nutzfläche von 98,92 
m². Die Nutzungsgebühr beträgt 
derzeit, inkl. Betriebs- und Heiz-
kosten EUR 780,64 (vorbehaltlich 
einer Änderung per 1.1.2013). Der 
Baukostenbeitrag beträgt EUR 
1.985,36.
Die Wohnung steht ab 1. Februar 
2013 zur Verfügung, evt. bereits 
früher möglich.

OGW Wohnung, Ort 91
Die Mietwohnung befindet sich im 
2. Obergeschoß und hat eine Nutz-
fläche von ca. 55 m². Die monatli-
che Nutzungsgebühr beträgt inkl. 
Betriebs-, Heiz- und Stromkosten 
ca. EUR 360,- . Der Baukostenbei-
trag beträgt ca. EUR 1.850,-.
Schlüsselübergabe erfolgt am 26. 
November 2012.
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Wichtige Termine

Müllabfuhr:
   20. November 2012
   04. Dezember 2012
   18. Dezember 2012

Biomüll:
   28. November 2012
   24. Dezember 2012

Papiertonne:
   13./14. Dezember 2012   

Die Arbeitsgemeinschaft Österrei-
chischer Lichtbildner (AÖL) ist 
einer von zwei österreichweit agie-
renden Dachverbänden (derzeitige 
Mitgliederclubs aus OÖ und NÖ) 
und hat die diesjährige Verbands-
meisterschaft in der Sparte digitale 
Bilder durchgeführt. Ausrichter der 
Meisterschaft war der FC Scharden-
berg, wo 883 Bilder von 118 Auto-
ren aus 17 teilnehmenden Clubs zur 
Wertung eingereicht wurden. 

Wir beteiligten uns mit 8 Autoren 
und 60 Bildern. Erstmals in der 
33-jährigen Vereinsgeschichte ge-
lang es dem FC-Ort i.I. die Vereins-
wertung zu gewinnen. In die Wer-
tung kommen die 5 besten Autoren 
je Club mit ihrem jeweils besten 
Bild je Sparte (Freies Thema sowie 
dem diesjährigen Sonderthema“ 
Formen und Strukturen“)mit der 
jeweils erreichten Punktezahl. Im 

hart erkämpften Punkteranking be-
hielt diesmal Ort die Oberhand und 
es wurde damit der Club für knappe 
„Niederlagen“ in der Vergangenheit 
entschädigt.

1. FC-Ort i.I. 255 Punkte
2. KBW-Fotorunde Waldzell  
    253 Punkte
3. FC Schwertberg 252 Punkte

In der Medaillenwertung belegte 
der FC-Ort i.I. den 3. Rang. Johann 
Haslinger gewann im Freien Thema 
mit dem Bild „Libellengeburt“ die 
Goldmedaille und Walter Trausin-
ger mit dem Bild „Geschickter Fi-
scher“ die 2. Silbermedaille. 
Bei der am 20. Oktober im Rahmen 
der Schlussveranstaltung stattge-
fundenen Generalversammlung 
wurde Vereinsmitglied Richard 
Hilpold zum 3. Vizepräsidenten der 
AÖL gewählt. Damit ist unser Ver-
ein erstmals auch im Vorstand des 
Dachverbandes vertreten.

Eine Initiative des Umweltressorts des  Landes Oberösterreich 
in Zusammenarbeit mit  und  

02 i LINZ AG am punkt
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Das Geschäftsjahr 2011 war zwar kein Rekordjahr, aber – im 
Hinblick auf das wirtschaftlich schwierige Umfeld – mehr als 
zufriedenstellend. Durch hervorragende Leistungen unserer 

Mitarbeiter/innen konnte das Jahr wesentlich besser als geplant 
abgeschlossen werden.

kund/innen profitieren
Von der positiven Bilanz profitieren natürlich auch die Kund/innen 
der LINZ AG. Zum Beispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 
Fernwärmepreise, die nur durch umsichtiges Wirtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem günstigen Niveau gehalten werden 
können. Bei den Strompreisen geben wir nicht nur die Garantie, 
dass der Preis bis Sommer 2012 nicht erhöht wird, sondern haben 
sogar die Netzgebühren mit Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Über 
eine Senkung der Netzgebühren konnten sich auch unsere Erdgas­
kund/innen freuen.

Wir strengen uns an
Wir erwarten kein leichtes Jahr 2012. Aber anstatt zu jammern 
werden wir uns umso mehr anstrengen. Wir sind optimistisch, auch 
im laufenden Geschäftsjahr ein gutes Ergebnis zu erwirtschaften, 
das hoffentlich wieder über dem Plan liegen wird.

kundenzufriedenheit ist wertvoll
Nicht in Zahlen zu messen ist die Kundenzufrieden­
heit. Nur durch hohe Servicequalität und Verlässlich­
keit schaffen wir es, die Kundenbindung zu erhöhen. 
Das ist ein Schwerpunkt, an dem wir besonders in 
Zukunft arbeiten.

Volle Mobilität für einen euro pro tag
Ab 1. März dieses Jahres haben wir ein besonderes Angebot für 
unsere Fahrgäste. Bei Barzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 Euro. Alle Vorteile, wie etwa Mitnahmeberechtigung oder 
Übertragbarkeit, bleiben aufrecht. So können Sie um einen Euro  
pro Tag volle Mobilität mit den LINZ AG LINIEN genießen.

generaldirektor 
Mag. alois froschauer

Mag. Alois Froschauer

ein unternehmen der stadt linz Rückblick  
und Ausblick
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Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH

Solange
der Vorrat reicht!

Strom sparen leicht gemacht: 

LED-Lampe

um nur € 5,- holen!

Pro Person und Gutschein eine LED-Lampe um 5,- Euro erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

LIST-11-018_24Bg-Plakat_RZ_.indd   1 02.02.12   08:24

Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum Vorteilspreis.

Umweltfreundlich unterwegs
die liNZ liNieN gmbh setzt auf 
umweltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige Maßnahmen schützen 
Kundendaten.

Sonnenkraftwerke für Linz
Bau der linzer sonnenkraftwerke 
schreitet zügig voran.

10

11

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um nur einen euro pro tag mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

Moderne Kanalsanierung
Weniger Beeinträchtigungen und 
funktionstüchtige, dichte Kanäle.

14

16

sicht:wechsel
integratives Festival mit Künstler/innen 
mit Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum richtigen umgang 
mit leuchtmitteln.

18

20

D ie LINZ AG schaffte es im 
vergangenen Geschäftsjahr, 
gute Leistungen zu erbrin­

gen, positiv zu bilanzieren und dem 
Vergleich mit der Privatwirtschaft 
standzuhalten. Von der sozial ver­
träglichen Tarifgestaltung profitie­
ren die Linzer Haushalte. Im Ver­
gleich zu anderen österreichischen 
Landeshauptstädten sind die Belas­
tungen für Betriebskosten in Linz 
am geringsten.

sicher und verlässlich
Die LINZ AG steht für Versorgungssi­
cherheit und Verlässlichkeit. Unsere 
Kund/innen können sich auf  höchste 
Qualität verlassen. Die Ausfalls­
zeiten im Stromnetz lagen mit 30 
Minuten pro Jahr wesentlich unter 
dem österreichweiten Durchschnitt 
von 51 Minuten. Auch die E­Control 
bestätigte die hohe Zuverlässigkeit 
der LINZ AG­Stromnetze.

zukunftsweisende Projekte
Mit Themen, die das Leben von 
morgen beeinflussen, setzt sich die 
LINZ AG schon heute auseinander. 

Der Start der Solaroffensive war ein 
großer Erfolg. Kund/innen konnten 
in Form von „Sonnen­Scheinen“ 
Solar­Module erwerben und so am 
Bau von Sonnenkraftwerken in Linz 
mitwirken. Um der E­Mobilität zum 
Durchbruch zu verhelfen, ist die In­
frastruktur wichtig. Die LINZ AG er­
richtete ein weitreichendes Netz an 
E­Ladestationen.

ausblick 2012
Das neue Reststoff­Heizkraftwerk 
und die Reststoffaufbereitungsan­
lage werden 2012 in Betrieb gehen. 
Sie sichern die nachhaltige Strom­ 
und Fernwärmeversorgung und eine 
umweltfreundliche Abfallwirtschaft. 
Energieeffizienzmaßnahmen und die 
Förderung alternativer Energiefor­
men werden weiter vorangetrieben. 
Eine wichtige Funktion übernehmen 
dabei Smart Meter und Smart Grids. 
Die E­Mobilität bleibt ein zentraler 
Baustein im Verkehr. Projekte wie 
die zweite Schienenachse für Linz 
oder die Straßenbahnverlängerung 
nach Traun und Pichling sind weitere 
Schwerpunkte für das neue Jahr.

Inhalt
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„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
Verlässlichkeit und Innovation.

NICHTSCHWIMMER!

    

Denk KLObal

                     schütz ’  den Kanal

Hygieneartikel, Feuchttücher, Katzenstreu, 
Speisereste, Altöle, sogar verstorbene Haus-
tiere verstopfen unsere Kanäle und verur-
sachen hohe Kosten – die wir alle über die 
Kanalgebühr bezahlen müssen. Helfen Sie 
mit: Schützen wir gemeinsam das oberös-
terreichische Kanalnetz, schonen wir unsere 
Umwelt und unsere Geldbörsen! 
Infos auf: www.klobal.at

Fotoclub Ort i.I. ist AÖL-
Verbandsmeister 2012

Adventfenster
Wie in den letzten Jahren, werden 
auch heuer im Advent wieder Orter 
Adventfenster „geöffnet“. 
Anmeldung für diese Adventfens-
ter-Aktion  ist bis 19. November 
2012 bei Frau Sabine Reinthaler 
s.reinthaler@eduhi.at sowie am 
Gemeindeamt Ort möglich.

Nikolauskränzchen
Der TSV Ort veranstaltet am Sams-
tag, 01.12.2012 in der Mehrzweck-
halle das alljährliche Nikolaus-
kränzchen, Beginn 20 Uhr.
Vorverkaufskarten sind bei allen 
Mitgliedern erhältlich.


